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Lieben mit der Liebe Gottes 
 

Heute möchte ich meinen Impuls mit einem Erlebnis beginnen. Ich war einmal bei 
einer Familie zum Krankenbesuch. Es war schon Abend. Die beiden "Kleinen" 
waren den ganzen Tag auf Achse. Jetzt am Abend - man konnte es ihnen 
anmerken - waren sie todmüde. Als es für sie Zeit war, ins Bett zu gehen, kam 
das vierjährige Mädchen, ging zur kranken Mutter und ließ sich geradezu in ihre 
Hände fallen. Die Mutter umarmte das Kind herzlich, obwohl sie schwach war. 
Bald kam auch der etwas ältere Bruder. Er schmiegte sich ebenfalls ganz 
abgekämpft an die Mutter und sie drückte den Kleinen fest an sich. Sie beide 
fühlten sich bei ihrer Mutter aufgehoben und geborgen.  
 

Als ich das sah, war ich sehr froh und wirklich ganz von Glück erfüllt. Es war für 
mich ein wunderbarer Anblick, ein tröstlicher Augenblick. Die Mutter war einfach 
ganz für ihre Kinder mit Herz und Seele da, obwohl sie krank und schwach war.  
 

Liebe Schwestern und Brüder: Ich habe eine Frage an Sie. Handelt die Mutter 
in obigem Ereignis aus Angst und Zwang? Ihre Antwort wäre definitiv: Nein, 
sondern aus wahrer Liebe.  
 

Jesus erzählt im Matthäusevangelium 21,28-32 ein Gleichnis, in dem wir uns 
ohne Schwierigkeiten wiederfinden können: „Ein Mann hatte zwei Söhne.“ – Er 
fordert beide auf, in den Weinberg zu gehen und dort zu arbeiten. Beide werden 
vom Vater um einen Gefallen gebeten. Der eine Sohn sagt „Ja“ und macht es 
dann doch nicht. Der andere sagt „Nein“, besinnt sich dann aber und erfüllt dem 
Vater die Bitte. Der Erste sagt Ja, macht in Wirklichkeit aber ein Nein daraus und 
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der Zweite sagt zuerst Nein, macht am Ende aber doch ein Ja daraus.  
 

Handelt der zweite Sohn auch im Gleichnis nun aus Angst und Zwang? Ich glaube 
nicht,  dass  er  Angst  vor  seinem Vater  hat,  zumal  dieser  ihm keine  schlimmen 
Konsequenzen angedroht hat. Es scheint etwas anderes zu sein: Ich glaube, der 
zweite Sohn handelt aus Liebe. Dieser zweite Sohn weiß, dass er ihm viel zu 
verdanken hat. Auch wenn er vielleicht manchmal anderer Meinung ist und seine 
eigenen Wege geht, so hat er sicher eine starke Bindung an seinen Vater. Seine 
spontane Unlust reut ihn und er tut schließlich, was sein Vater von ihm wünscht.  
 

Aber tun wir jede Handlung in unserer Familie, in unserem Leben mit der 
gleichen Liebe? Jede und jeder von uns kann sich an solche Momente erinnern, wenn 
unsere Mutter  oder unser Vater  uns aufgefordert  haben,  etwas zu tun und wir 
überhaupt keine Lust darauf hatten und sagten: – Ich will jetzt nicht im Haushalt helfen. 
– Ich habe keine Lust einkaufen zu gehen. – Ich habe keine Zeit, dich immer im 
Altersheim zu besuchen oder einmal in der Woche zu telefonieren - Ich habe keine Lust 
und ich will nicht. Aber manchmal machen wir am Ende tatsächlich Dinge, die unsere 
Eltern von uns erwarten. 
 

Warum tun wir gelegentlich dennoch Dinge, auf die wir eigentlich keine Lust 
haben? Ein erster Grund ist die Angst. Wenn ich fürchte, dass mir mein Nein schwere 
Nachteile bringen wird und ich womöglich Ärger bekomme, dann handle ich, selbst 
wenn ich keine Lust habe. Die Nachteile wären so unangenehm, dass wir die Unlust 
überwinden. Wir tun es nicht aus freien Stücken, sondern aus Zwang und Angst.  
 

Tun wir aber jedes Mal alles aus Zwang und Angst???  
 

Liebe Schwestern und Brüder: Wer etwas tut, worauf er keine Lust hat, kann anderen 
zeigen, dass sie ihm wichtig sind und dass er es ihnen zuliebe tut, genau wie die 
Mutter am Anfang meines Impulses. Sie ist krank und schwach, hat aber ihren Kindern 
ihr Lächeln und ihre Zuneigung gezeigt. Und wie der zweite Sohn im Gleichnis und das 
sollte der Grund sein, wenn wir ohne Lust handeln: Nicht aus Furcht vor Nachteilen, 
sondern aus Liebe mit der Liebe Gottes zu den anderen.  
 

Liebe Schwestern und Brüder: Nicht umsonst lehrt uns Jesus das Vaterunser zu 
beten und darin immer wieder die Aussage: Dein Wille geschehe. Den Willen des 
Vaters zu tun, heißt, mit der Liebe Gottes zu handeln. Nicht unbedingt, weil ich immer 
Lust darauf habe, sondern weil ich Gott so meine Liebe zeigen kann. Zum Beispiel 
im Garten Gethsemane unmittelbar vor seiner Verhaftung betet er: „Vater erspare mir 
diesen Leidenskelch. Aber nicht wie ich will, sondern wie du willst.“ Ich füge mich.  
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 Was ich möchte, ist weniger wichtig als das, was du willst. Mit einer solchen Liebe zu 
lieben,  schließt  alles  aus,  was  sündhaft  ist,  nämlich  egoistische  oder 
einnehmende Gier, Stolz, Anmaßung, Selbstruhm oder -ehre, und dass man nur 
den eigenen Profit sucht. 

Ihr  
Kaplan Anthony Anchuri 

 
 

Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 19.06.  Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer 
 

    12. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen   18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für die Pfarrei 
Wiesbach   18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für die verstorbenen  
      Mitglieder des Kirchenchores St. Cäcilia  
      Wiesbach, Amt für Alois und Anna Hüther 
 
Sonntag, 20.06.  12. Sonntag im Jahreskreis 
Wallhalben     9.00 Uhr hl. Messe, 2. Sterbeamt für Alfred Weber, Amt  
      für Alois und Elisabeth Breiniger, verstorbene 
      Söhne und Angehörige 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe, Jahresgedächtnis für Michel 
      Schommer 
 
Dienstag, 22.06.  Hl. Paulinus, Bischof von Nola 
    Hl. John Fisher, Bischof v. Rochester und  
    hl. Thomas Morus, Lordkanzler, Märtyrer 
Bechhofen   19.00 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch, 23.06. 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau 
 

    Geburt des hl. Johannes des Täufers (Hochfest) 
Wallhalben   18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Gunther und Berthold 
      Weigel, Elfriede Bossert und Anna Stummer 
 
Donnerstag, 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers (Hochfest) 
Martinshöhe   19.00 Uhr Hochamt, 1. Sterbeamt für Margarethe  
      Königstein 
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Freitag, 25.06.   
Knopp   18.30 Uhr hl. Messe, Jahresgedächtnis für Willi und Maria 
      Schneider, anschließend Fahrzeugsegnung 
 
Samstag, 26.06.  Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester 
 

    13. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen   18.30 Uhr Vorabendmesse, anschließend  
      Fahrzeugsegnung 
Reifenberg   18.30 Uhr Vorabendmesse, anschließend  
      Fahrzeugsegnung 
 
Sonntag, 27.06.  13. Sonntag im Jahreskreis 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe, Amt für die Pfarrei, anschließend 
      Fahrzeugsegnung 
 
Dienstag, 29.06.  Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel (Hochfest) 
Bechhofen   19.00 Uhr Hochamt 
 
Mittwoch, 30.06.  Hl. Otto, Bischof von Bamberg, Glaubensbote in Pommern 
Wallhalben   18.30 Uhr hl. Messe 
 
Freitag, 02.07.  Mariä Heimsuchung 
Labach   18.30 Uhr Hochamt, 3. Sterbeamt für Ludwig Herbruck, 
      3. Sterbeamt für Erich Neuheisel 
 
Samstag, 03.07.  Hl. Thomas, Apostel 
Reifenberg   15.00 Uhr Taufe des Kindes Leo Schließmeier 
 

    14. Sonntag im Jahreskreis 
    Peterspfennig-Kollekte 
Bechhofen   18.30 Uhr Vorabendmesse 
Wiesbach   18.30 Uhr Vorabendmesse, anschließend  
      Fahrzeugsegnung 
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Sonntag, 04.07.  14. Sonntag im Jahreskreis 
    Peterspfennig-Kollekte 
Wallhalben     9.00 Uhr hl. Messe, 2. Sterbeamt für Mathilde Kiefer, 
      3. Sterbeamt für Alfred Weber,  
      Jahresgedächtnis für Hedwig Kratz,  
      anschließend Fahrzeugsegnung 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe, Amt für die Pfarrei 
 
Dienstag, 06.07.  Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrerin 
Bechhofen   19.00 Uhr hl. Messe 
 
Mittwoch, 07.07.  Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt, Glaubensbote 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau 
Wallhalben   18.30 Uhr Hl. Messe, Amt zu Ehren der Muttergottes  
      v.d.i.H., besonders für die Alten und Kranken 
      in unseren Gemeinden 
 
Freitag, 09.07.  Hl. Augustinus Zhao Rong, Priester, und Gefährten,  
    Märtyrer in China 
Knopp   18.30 Uhr hl. Messe, Amt für Emilie Ferber, Maria Baqué, 
      verstorbene Eltern und Geschwister 
 
Samstag, 10.07.  Hl. Knud, König von Dänemark, Märtyrer 
    Hl. Erich, König von Schweden, Märtyrer 
    Hl. Olaf, König von Norwegen 
 

    15. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen   18.30 Uhr Vorabendmesse 
Reifenberg   18.30 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 11.07.  15. Sonntag im Jahreskreis 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe, Amt für die Pfarrei 
Wallhalben   14.30 Uhr Taufe des Kindes Tom Oberer 
 
Dienstag, 13.07.  Hl. Heinrich II und hl. Kunigunde, Kaiserpaar 
Bechhofen   19.00 Uhr hl. Messe 
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Mittwoch, 14.07.  Hl. Kamillus von Lellis, Priester, Ordensgründer 
Wallhalben   18.30 Uhr hl. Messe, Amt für die armen Seelen,  
      besonders derer, denen niemand mehr  
      gedenkt 
 
Freitag, 16.07.  Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel 
Knopp   18.30 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 17.07.  Marien-Samstag 
 

    16. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen   18.30 Uhr Vorabendmesse 
Wiesbach   18.30 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 18.07.  16. Sonntag im Jahreskreis 
Wallhalben     9.00 Uhr Amt für Margarethe und Alois Müller, Amt für 
      Elisabeth Kimmel 
Martinshöhe   10.30 Uhr hl. Messe, Amt für die Pfarrei 
 
 
 

Corona-News 
Corona ist noch immer Bestandteil unseres täglichen Lebens. Auch wenn sich aktuell 
die Lage etwas entspannt, benötigen wir noch immer ihre Unterstützung: beachten Sie 
bitte weiterhin die aktuell geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen und tragen Sie 
auch weiterhin während des Gottesdienstes eine Maske. Leider ist auch weiterhin kein 
Gemeindegesang möglich. Eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst ist hilfreich, 
aber nicht zwingend erforderlich, sofern noch freie Plätze vorhanden sind. Seien Sie 
am Tag des Gottesdienstes ca. 10 Minuten früher vor Ort, da der Empfangsdienst 
seine Aufgaben erledigen muss. Wir bitten darum, dass die Gottesdienstbesucher die 
Anweisungen des Empfangsdienstes befolgen. Gegebenenfalls muss dieser 
Hausverbot erteilen. Bei Fragen stehen Ihnen die ehrenamtlichen Helfer 
selbstverständlich auch zur Verfügung. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir weiterhin 
die Kontaktdaten der Gottesdienstbesucher aufnehmen müssen, um gegebenenfalls 
Personen rückverfolgen zu können. Diese Daten werden von uns nur für diesen 
Zweck erhoben und nur so lange wie notwendig aufbewahrt. 
Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass aufgrund der aktuellen 
Dienstanweisungen und Hygieneempfehlungen die Gottesdienste (inklusive einer 
Maiandacht und/oder Rosenkranzgebet) maximal eine Stunde dauern dürfen.  
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Noch eine letzte Bitte: Besuchen Sie den Gottesdienst nur, wenn Sie sich gesund 
fühlen und keine Symptome zeigen, die auf eine Corona-Erkrankung hindeuten. 
Sollten Sie aus vielerlei Gründen nicht den Gottesdienst vor Ort besuchen können, 
sind Sie eingeladen über die Medien oder mit dem Hausgebet den Sonntag zu 
begehen.  
Alle Termine dieses Pfarrbriefes finden coronabedingt nur unter Vorbehalt statt. 
Entsprechende Änderungen oder weitergehende Hygieneregeln werden wir auf der 
Internetseite der Pfarrei bekannt geben. Bitte informieren Sie sich vor Veranstaltungen 
auf diesem Wege. Wir bedauern diese Einschränkungen sehr, aber nur so ist es 
möglich, dass wir alle gesund durch diese Zeit kommen.  
  

Anmeldungen sind wie folgt möglich: 
Bechhofen:  06372-8111 (Josef Becker) 
Knopp:  06375-5091 (Julia und Evi Mayer) 
Labach:  06372-1486 (Pfarrbüro – Anrufbeantworter) 
Martinshöhe: 06372-1486 (Pfarrbüro – Anrufbeantworter) 
Reifenberg:  06375-6281 (Frau Kuwertz) 
Wallhalben:  06375-993370 (Herr Dinges) 
Wiesbach:  06337-9958647 (Helga Sann) 
 
 

Fahrzeugsegnung 
Zu Beginn der Reisesaison möchten wir wieder die Fahrzeuge segnen. 
Im Anschluss an folgende Gottesdienste möchten wir dies tun: 
Bechhofen  Samstag, 26.06., 18.30 Uhr 
Martinshöhe  Sonntag, 27.06., 10.30 Uhr 
Knopp  Freitag, 25.06., 18.30 Uhr 
Reifenberg  Samstag, 27.06., 18.30 Uhr 
Wallhalben  Sonntag, 04.07., 9.00 Uhr 
Wiesbach  Samstag, 03.07., 18.30 Uhr 
 
 

Kinder- und Jugendzeltlager der Pfarrei 
Vom 24. bis 28. August findet das diesjährige Zeltlager für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 9 bis 15 Jahre auf dem Jugendzeltplatz "Schwarzbachtal" bei Waldfischbach
-Burgalben statt. Nähere Informationen, sowie Flyer und Anmeldung gibt es bei 
Diakon Dully: steffen.dully@bistum-speyer.de 

mailto:steffen.dully@bistum-speyer.de
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Büchereien 
Die Büchereien unserer Gemeinde haben wieder regulär geöffnet. Bitte beachten Sie 
beim Besuch der Einrichtung weiterhin die geltenden Abstands- und Hygieneregeln.  
Die Öffnungszeiten sind wie folgt: 
KÖB Wiesbach  Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr 
KÖB Wallhalben  Dienstag von 17.00 – 18.30 Uhr und 
    Donnerstag von 15.00 – 16.30 Uhr 
 
 
 
 
 

Priesterhilfe Martinshöhe 
Im Rahmen der monatlichen Sammlung für die Priesterhilfe konnte anlässlich der 
Pfingstaktion der Steyler Mission für die Ausbildung von Nachwuchsmissionaren ein 

Betrag von 300,00 € überwiesen werden. Den Spendern herzlichen Dank. 
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Kirchenchor Wiesbach 
Seit Ausbruch der Corona-Pandemie konnte der Kirchenchor St. Cäcilia Wiesbach 
leider nicht mehr für seine verstorbenen Mitglieder singen. Aus diesem Grund wird 
am 19.06.2021 ein Amt für die in dieser Zeit verstorbenen Mitglieder Gerhard 
Hemmer, Johanna Grunder, Magda und Friedrich Becker, Helmut Geith, Rudi Jung, 
Irmgard Blinn, Karl-Theo Geier und Pauline Manz gelesen. Wir laden die 
Angehörigen der Verstorbenen dazu recht herzlich ein. 
 
 

Nachruf: 
Aus unserer Gemeinde verstarb Herr Alfred Weber. Herr Weber hat sich 
jahrzehntelang ehrenamtlich um die Rasenpflege, den Heckenschnitt und die Pflege 
der Außenanlage um die Allerheiligenkirche Wallhalben verdient gemacht. Für 
diesen treuen und zuverlässigen Dienst zur Ehre Gottes unseren herzlichsten Dank. 
Möge er in Frieden ruhen. 
 
 
 

Sterberosenkranz: 
Leider ist es pandemiebedingt nicht möglich für unsere Verstorbenen den 
Sterberosenkranz auf Wunsch der Angehörigen zu beten. 
Sobald es die Umstände wieder erlauben, werden wir für alle während der Pandemie 
verstorbenen Gemeindemitglieder einen gemeinsamen Sterberosenkranz anbieten. 
Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. Bitte haben Sie hierfür Verständnis. 
 
 

Pfarrhaus Bechhofen 
In unser Pfarrhaus ist ein neuer Mieter eingezogen. Aus diesem Grunde bitten wir, 
die Parkflächen vor und neben dem Pfarrhaus für den Mieter freizuhalten. Bitte 
nutzen sie die Parkplätze oberhalb der Kirche. 
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Liebe Schwestern und Brüder im Glauben, 
 

seit meiner Vermeldung und dem Artikel im Pfarrblatt sind kaum 2 Wochen vergangen. 
Ich bin von Ihrer Spendenbereitschaft total überrascht. Sie haben mir so viel geholfen, 
obwohl für Sie Indien weit weg ist und Sie die Leute in meiner Heimat gar nicht 
persönlich kennen. Zunächst bedanke ich mich bei Ihnen im Namen meiner 
Landsleute ganz herzlich für Ihre großzügigen Spenden. Ich möchte Ihnen einen 
kurzen Überblick geben, was mit Ihren Spenden inzwischen passiert ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bis jetzt habe ich ca. 240 Familien mit einem Paket mit den wichtigsten 
Grundnahrungsmitteln versorgt. 14 mit Corona-infizierten Familien habe ich Geld für 
Sauerstoff und Medikamente gegeben. Einer Ordensschwester, die armen Familien 
hilft, habe ich nach einem „Hilferuf“ Geld überwiesen. Auch bin ich nun in der Lage, 
Familien in den Nachbardörfern zu helfen. Sie können sich kaum vorstellen, wie froh 
und dankbar diese armen Menschen in dieser so schweren Zeit sind. Wenn Sie noch 
jemandem helfen möchten, hier die Kontoverbindung:  
 

Zahlungsempfänger: 
Fass und Rickertsen, Soziales Projekt  
IBAN: DE98 5465 1240 0005 5831 33 
Verwendungszweck: Corona-Hilfe für Indien 
 

Bitte passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund. Gott beschütze und segne Sie. 
 

                                                                                           Ihr Kaplan Anthony Anchuri 
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Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist wegen Fortbildungsveranstaltungen vom 01.-02.07.2021 und vom 
08.-09.07.2021 nicht besetzt. In dringenden Fällen sind wir per Mail oder über 
Anrufbeantworter erreichbar. 
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Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 28. Juni. Der Pfarrbrief 
umfasst dann den Zeitraum 17. Juli – 12. September 2021. 

Pfarrbüro 
Ab sofort kann nach vorheriger telefonischer Anmeldung das Pfarrbüro wieder 
besucht werden. Die Pfarrsekretärinnen Barbara Müller und Nicole Zöller sind 
zusätzlich telefonisch und per Mail für Sie erreichbar.  

Zu folgenden Zeiten ist das Büro besetzt: 
Montag – Mittwoch:    9.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag:   16.00 – 18.30 Uhr 

 

Kontakt 
Pfarrbüro Martinshöhe 
Zweibrückerstr. 63 
66894 Martinshöhe 
 

Tel. 06372/ 1486 
Fax 06372/ 507699 
M@il: pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de 
Homepage: www.pfarrei-martinshoehe.de 
 

Pfarrer Bernhard Selinger 06372/ 1486 / pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de 
Kaplan Anthony Anchuri 0151/ 14879547 / anthony.anchuri@bistum-speyer.de 
Diakon Steffen Dully 0151/14879582 / steffen.dully@bistum-speyer.de 
Gemeindereferent Lars Harstick 06332/ 9025101 / lars.harstick@bistum-speyer.de 

 Krankenkommunion und Krankensalbung 
Die Krankenkommunion wird weiterhin nicht nach Plan ausgetragen, um den 
Hygienestandards nachzukommen. Auf Anruf wird jedoch einzelnen Personen die 
Krankenkommunion gebracht oder auch das Sakrament der Krankensalbung 
gespendet. Melden Sie sich dazu unter 06372/1486 im Pfarrbüro. 
 

Aktuelles 
Zurzeit gibt es immer wieder Vorgaben, die auch in unseren Planungen 
Veränderungen notwendig machen. Aktuell informieren wir immer auf unserer 
Internetseite www.pfarrei-martinshoehe.de.  

mailto:pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de
http://www.pfarrei-martinshoehe.de
http://www.pfarrei-martinshoehe.de

